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Kapitel4 Der letzte freie Tag

Das erste was Naruto am morgen bemerkte war ein leckerer Duft welcher ihm sofort
in die Nase stieg.
Daraufhin öffnete er verschlafen seine Azurblauen Seen, dann streckte er sich erstmal
ausgiebig.
Ehe er im Halbschlaf auf stand und dem herrlichen Geruch folgte.
Schließlich landet er in der Küche, vor ihm stand ein gedeckter Tische und es gab wie
gestern Pfannkuchen.
„Guten Morgen Naru.“
sagte zwei ihm bekannten Stimmen hinter ihm.
„Guten Morgen Natsu-chan und Mina.“
sagte er, drehte sich zu ihnen um und lächelte sie fröhlich an, diese erwiderte sein
lächeln und begab sich dann zum Tisch.
„Ich dachte das du Hunger hast wenn du auf wachst!
Darum hab ich was zu essen gemacht.
Oder hab ich was falsch gemacht?
Leider kann ich bis jetzt nur Pfannkuchen machen und das nicht mal alleine!
Mina musste mir helfen.“
gab sie verlegen von sich und bittet ihn mit einer Handbewegung sich zu setzten,
dieser kam der Bitte nach und setzte sich.
„Hoffentlich schmeckt es dir!“
sagte sie lächelnd.
Naruto nahm das Besteck in die Hand und nahm den ersten Bissen in den Mund.
Natsumi und Mina beobachteten Naruto ganz genau dabei und warteten auf seine
Reaktion.
„Mhm...schmeckt echt gut, ihr zwei könnt echt gut kochen.
Ach ja wen du nur das kochen kannst, aber auch mal was anderes kochen möchtest.
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Kann ich dir später ein Kochbuch geben.“
sagte er lächelnd und nahm sich den nächsten Bissen.
//Da bin ich aber echt erleichtert und ich dachte schon.//
dachte sie sich und begann nun auch zu essen.
„Das freut mich sehr das es dir schmeckt und danke das du mir das Buch bringst.“
Als sie mit dem Essen fertig sind fragte Natsumi.
„Was machen wir heute Naru?“
stellte das Geschirr in die Spüle, lässt das Wasser an und fügt Spülmittel hinzu.
Dann begann sie das Geschirr ab zu spülen.
„Keine Ahnung!
Ich muss nur in den Supermarkt.
Wir brauchen unbedingt Nahrungsmittel und was wir danach machen kannst du dir
überlegen.“
sagte er und fing an das Geschirr abzutrocknen welches Natsumi ihm reichte.
Diese hat den Kopf schief gelegt und schien zu überlegen, als Naruto etwas einfiel.
Aber als er es sagen wollte begann das Telefon zu Klingeln.
Schon war von Naruto in der Küche nichts mehr zu sehen.
Dieser ist nämlich so schnell wie er konnte aus eben dieser verschwunden und zum
Telefon welches im Flur steht geeilt.
Dort nahm er den Hörer ab und fragte hinein.
„Ja?“
"Hallo Naruto-kun."
„Hallo Oma Tsunade.“
"Ich wollte nur fragen wie es mit euch drei läuft."
kam es seufzend von ihr.
„Bei uns läuft es ganz gut!
Wir verstehen uns super und mit den zwei wird es auch nie langweilig.
Aber was machen wir ab morgen, da dann mein Training wieder anfängt?“
"Ähm...heute habe ich keine Zeit das zu klären, ich hab ziemlich viel zu tun.
Außerdem weiß ich nicht ob sie als Ninja arbeiten kann oder nicht.
Also sag ihr bitte das sie morgen um 8Uhr zu mir kommen soll und dann werden wir
alles klären."
„Ok!
Soll ich morgen mit ihr kommen und was machen wir wegen Mina also dem Pikachu?“
"Nein ist nicht nötig das du mit kommst.
Sie soll sie einfach morgen mal mitbringen.
Ohh...ich muss dann mal wieder.
Bis dann."
„Ja!
Bis dann.“
sagte er und legte den Hörer auf, dann ging er wieder in die Küche.
In der Natsumi mittlerweile mit dem Geschirr fertig ist und nun mit Mina gelangweilt
am Tisch sitzt und auf ihn wartet.
„Und wer war am Telefon?“
fragte sie neugierig.
„Die Hokage, du sollst morgen um 8Uhr zu ihr kommen.
Dann wird geregelt was du in der Zeit machst wenn ich Training habe oder auf Mission
bin.
Und hast du dir überlegt was wir heute machen können?“
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fragte er, holte sich einen Zettel aus der Schublade, setzte sich an den Tisch und
schrieb auf was sie einkaufen müssen.
„Ja hab ich!
Was hältst du davon wenn du uns die Stadt zeigen würdest?
Außerdem brauche ich auch ein paar andere Sachen.
Denn ich möchte nicht immer in den Sachen herum laufen.“
sagte sie und schaute ihm in die Augen.
„Ja keine schlechte Idee Natsu.
Hast du eigentlich auch Geld?“
fragte er.
Sie legte den Kopf schief bis ihr einfiel das sie ja Geld in ihrem Rucksack hat.
Worauf sie seine Frage mit einem zögernden Nicken beantwortete.
„Ok!
Ich werde dir erst die Stadt zeigen und auf dem Rückweg werden wir einkaufen
gehen.
Also mach dich fertig wir werden gleich aufbrechen.“
sagte er und schon war Natsumi mit Mina verschwunden, um sich ihren Rucksack zu
holen.
Auch Naruto stand auf und ging ins Bad um sich schnell ab zu duschen.
Nachdem er das erledigt hat bemerkte er das es sich keine Frischen Sachen
mitgenommen hat.
Da er nicht die Sachen die er an hatte wieder anziehen wollte schnappte er sich ein
Handtuch und wickelte sich diese um die Hüfte.
Um wenigstens das nötigste zu bedecken und nicht ganz nackt durch die Wohnung zu
laufen.
Früher war das kein Problem, aber jetzt wohnt er ja nicht mehr alleine.
Das heißt nicht das er sich nicht freute nein ganz im Gegenteil er freut sich total das
Natsumi bei ihm Wohnt.
Vorsichtig öffnete er die Tür einen Spalt und lugte heraus.
Als er Natsumi nicht entdeckte öffnete er die Tür ganz und trat auf den Flur.
Hinter sich schloss er leise die Tür um die Schwarz haarige auch ja nicht auf sich
aufmerksam machte.
Was im auch recht gut gelang.
Als dann an seinem Zimmer ankam, wollte er gerade die Tür auf machen als
„Naru!
Hast du eine Ahnung
welche Größen ich habe?“
sagte Natsumi verpeilt und mit schief gelegtem Kopf.
Welche nicht weit von ihm entfernt stand, ihn einfach nur in die Blauen Augen
schaute.
„Ähm...“
war das einzige was er raus brachte.
Ehe sie bemerkte das Naruto nur mit Handtuch bekleidet vor ihr stand.
Welcher unnatürlich rot im Gesicht ist, was Natsumi total süß findet.
Ehe sie ihn zu mustern begann wodurch er nur noch röter wurde.
„Zieh dir am besten erstmal was an.
Ich geh solang ins Wohnzimmer.“
und schon war sie wieder verschwunden.
Naruto stand noch einige Zeit ziemlich verwirrt vor seiner Tür.
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Bis er endlich hinein ging um sich was an zu ziehen.
Nach 5Minuten kam er dann aus diesem und ging auf direktem Weg ins Wohnzimmer.
Was er da sah lies ihn auf der Stelle lauthals los lachen.
Denn das was er da erblickte würde wahrscheinlich jeden zum Lachen bringen.
Denn Natsumi stand verpeilt vor der Couch und starrte Mina nur stumm an und das
Pikachu sie.
Das war aber nicht das witzige vielleicht hat der Gesichts Ausdruck auch was damit zu
tun.
Aber das ist nicht das witzige sondern, wie die zwei aussahen.
Natsumis Haare standen ihr elektrisiert vom Kopf ab und an einzelnen Stellen
qualmten sie.
Bei Mina sah das ganze schon anders aus den bei ihr qualmte das Fell nicht.
Sondern es kockelte vor sich hin.
„Hahahaha...was ist hahaha...denn mit euch passiert hahahaha?“
brachte er unter lachen hervor.
Welches die zwei aufschrecken lies, da sie nicht bemerkt hatten das Naruto ins
Zimmer getreten war.
Natsumi versuchte als erstes ihre Haare einigermaßen wieder glatt zu kriegen was
natürlich überhaupt nicht klappte.
Ehe sie sich trotz der Frisur zu dem Uzumaki um trete
„Ähem...das war so...“

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<
Kaum war sie im Wohnzimmer schmiss sie sich auch schon regelrecht auf die Couch.
Mina welche schon vorher in das Zimmer gegangen ist schaute sich das skeptisch von
der Fensterbank aus an.
~Liege hier nicht so faul rum.~
kam es gelangweilt aus ihrem Inneren.
//Hey!
Ich bin nicht faul.//
gab sie empört zurück und verschränkte beleidigt die Arme vor der Brust.
~Kawaii!~
//Was!?//
kam es verwirrt von ihr, aber trotzdem wurde sie leicht rosa um die Nase.
~Ich finde es einfach süß wenn du schmollst.~
//Und was soll ich deiner Meinung nach machen?//
fragte sie und löste die verschränkten Arme.
~Trainieren!~
//Was hier?//
~Nein auf dem Mond.~
//Das mein ich nicht!//
~Was dann?~
//Na ich kann doch nicht einfach in Narus Wohnung trainieren.//
sagte sie und setzte sich dabei auf der Couch auf.
~Warum nicht?~
//Was ist wenn ich hier was kaputt mache?
Hast du daran schon mal gedacht?//
~Das wirst du schon nicht und wenn bring ich es wieder in Ordnung.
Versprochen!~
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//Hach...von mir aus.
Was soll ich machen?//
~Befolge einfach meine Anweisungen.~
Natsumi brummte darauf nur etwas unverständliches.
//Und noch was, was gleich ist!//
dachte sich Nibi schmunzelnd.
~Ok!
Kannst du Fingerzeichen?~
//Fingerzeichen!?//
//Oh man oh man!
Das kann ja noch was werden.//
dachte sich Nibi seufzend und schüttelte dabei den Kopf.
~Komm mal bitte her.~
//Ich versteh zwar nicht wieso aber ok.//
und schon steht sie vor dem Tor in ihrem Inneren.
~Und was jetzt?~
dabei schaute sie sich nach Nibi um, fand sie aber nirgends.
~Sei doch nicht so ungeduldig.~
kam die Stimme des Bijuus aus der Dunkelheit des Tors.
~Was soll ich jetzt hier?~
sagte Natsumi und versuchte aus in der Dunkelheit etwas zusehen.
~Ich möchte dir hier nur die Fingerzeichen beibringen!~
kam es freundlich von Nibi, welche immer noch nicht zusehen ist.
~Aber wie willst du sie mir zeigen immerhin bist du eine Katze und Katzen haben
meiner Meinung nach keine Finger?~
fragte sie verwirrt und legte den Kopf schief.
Kaum nachdem sie das gesagt hatte, hörte sie Schritte aus der Finsternis auf sie
zukommen.
Aber das komische daran war, dass das keine tapsenden Schritte waren sondern wie
das Geräusch wenn Absätze auf den Boden trafen.
Was sie nun total verwirrte, den sie konnte sich nicht vorstellen das ein Bijuu Schuhe
geschweige den Stöckelschuhe an zieht.
Als dann endlich die Gestalt aus der Dunkelheit trat.
Konnte sie nicht glauben was sie da sah und fiel erstmal Rückwerts um.
Was ihre Gegenüber zum lachen brachte.
Sie wollte sich gerade wieder erheben als ihr eine Hand hingehalten wurde.
Welche sie auch dankend an nahm und sich hochziehen lies.
Dann begann sie ihren Gegenüber zu mustern.
Die Person sah fast genauso aus wie sie bis auf die Augenfarbe sehen sie sich zum
verwechseln Ähnlich.
Ihr Gegenüber grinste sie nur stumm an.
~Nibi?~
fragte sie und begutachtete sie von allen Seiten.
~Ja?~
fragte die angesprochene.
~Wieso siehst du so aus wie ich?~
~Ich will dir Fingerzeichen beibringen und das geht nun mal nicht als Neko.~
erklärte sie ihr und fügte noch hinzu.
~Ich werde dir alle zeigen die es gibt und du wirst sie gleich nachmachen.~
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Natsumi nickte nur als Antwort und begann auch schon das erste nach zumachen.
Sie konnte sie konnte die meisten gleich beim ersten versuch nachmachen.
Sie musste 12Fingerzeichen machen und sich den Namen der verschiedenen Zeichen
merken.
Nachdem 2Minuten hat sie dann alle gemacht und konnte sie sich auch einigermaßen
merken.
~Nicht schlecht du lernst genauso gut wie vorher.
Jetzt werde ich dir zeigen wie man ein Jutsu macht.
Also verschwinde von hier und warte auf Anweisungen.~
sagte ihr Sensei lächelnd.
~Hai!~
gab sie strahlend zurück.
Ihr macht es irgendwie sehr viel Spaß mit Nibi zu trainieren, neue Sachen zu lernen.
Vielleicht kriegt sie ja so ihr Gedächtnis wieder.
Inzwischen war sie wieder im hier und jetzt.
//Was soll ich machen?//
~Ich werde dir als erstes ein ähm...~
//Wie wäre ein Feuer-Jutsu?//
~Ein Katon-Jutsu!?~
fragte Nibi mit hochgezogener Augen braue.
//Ja wieso den nicht?//
~Ich finde sein Katon-Jutsu für den Anfang zu schwer.~
//Ach bitte.//
sagte sie und setzte ihren Chibi-Blick auf.
Denn selbst ihre Feinde zum schmelzen gebracht hätten.
~Ok von mir aus.~
gab sie seufzend nach.
Vorfreude sprang sie von der Couch, hopste zu Mina nahm sie auf den Arm und warf
sie in die Luft.
Ihr Pokemon quietschte erschrocken auf, denn das hatte sie nicht kommen sehen.
Sie wollte sich schon beschweren als sie zum zweiten mal in die Luft geworfen wurde.
Aber dies verkniff sie sich, denn als sie wieder in ihren Armen war sah sie eine vor
Glückstrahlende Natsumi.
Weshalb sie ihr auch nicht mehr Böse sein konnte.
~Bist du bald mal fertig?~
kam es genervt aber lächelnd von Nibi.
Kaum hat sie das gesagt drehte sich Natsumi auch schon um und ging in die Mitte wo
am meisten Platz ist.
Was sich als Fehler heraus stellte, denn als Nibi es ihr gesagt hat, war sie so Glücklich
das sie total vergessen hat das sie ihr Pikachu gerade in die Luft geworfen hat.
So kam es wie es kommen musst Mina fiel krachend zu Boden.
Was Natsumi nicht mit bekam den hörte ihrem Bijuu gerade angestrengt zu.
~Ich werde dir das Goukakyuu-no-Jutsu erklären.
Dieses Jutsu hast du bevor du dein Gedächtnis verloren hast auch gekonnt.
Du musst die Reihenfolge ist Schlange, Schaf, Affe, Schwein, Pferd, Tiger.
Dabei musst du Chakra im Mund konzentrieren.
Dann sag entweder Goukakyuu-no-Jutsu oder Jutsu der flammenden Feuerkugel.
Versuchs einfach mal!
Vergiss aber nicht das Feuer auszuspucken.~
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Natsumi nickte und begann die Fingerzeichen zumachen.
Mina welche wütend auf ihre Trainieren ist und nicht wusste was sie da machte setzte
sich vor sie.
Dabei funkelte Mina sie böse von unten aus an, dabei begannen leichte funken aus
ihren Backen zu sprühen.
Natsumi hat endlich das letzte Zeichen gemacht.
„Goukakyuu-no-Jutsu“
dann holte sie tief Luft und pustete eine kleine Feuerkugel aus.
Welche Mina traf, die vor Schreck ebenfalls eine Attacke einsetzt.
Somit wird Mina von Feuer und Natsumi von Donner getroffen.
~Hahahahahahahaha das hahat jahaha gut geklappt.~
kam es lachend von Nibi.
Natsumi seufzte nur genervt auf.
>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

„...und so ist das passiert.“
erzählte sie dem Uzumaki.
Dieser seufzte resigniert auf und schüttelte dabei seine blonde Mähne.
„Mach dir am besten die Haaren, dann können wir los.“
kaum hat er das Wort los gesagt war sie auch schon ins Bad geflitzt.
Natürlich hat sie diesmal Mina nicht vergessen.
Nach keinen 2Minuten kamen die zwei wieder aus dem Bad und sahen aus wie davor.
Naruto hatte sich in der Zeit in der sie im Bad war den Einkaufszettel und sein
Geldbeutel geholt.
Er wartete an der Haustür auf die zwei, welche er schon auf gemacht hat.
Die zwei traten ins freie und schauten sich gleich begeistert um.
Mina hat es sich auf den Rucksack, welcher auf Natsumis Rücken ist gesetzt und lies
sich den Wind um die Nase wehen.
Naruto schloss hinter ihnen die Tür ab und verstaute den Schlüssel in deine
Hosentasche.
Dann machten sie sich auf den Weg.
Als erstes beschloss Naruto ihr Konoha zu zeigen.
Was sie schweigend machen, es war keine er drückende Stille nein eine angenehme.
In der sie die Nähe des anderen genossen und ihren Gedanken nach hängen konnten.
Als sie schließlich im Stadtzentrum ankamen wo es um diese Uhrzeit immer viel los
war.
Wurden sie von vielen Leuten die gerade unterwegs waren angestarrt.
Naruto störten die Blicke der Leute nicht, denn von ihnen war er nichts anderes
gewöhnt.
Aber bei den andern beiden sah das ganz anders aus, diese fühlten sich nämlich
überhaupt nicht wohl in ihrer Haut.
//Oh man!
Was starren die so?
Als hätten sie noch nie zwei Leute zusammen durch die Stadt laufen gesehen oder ist
es wegen Mina?//
dachte sie sich beugte sich zu Narutos Ohr und flüsterte hinein.
„Starren die Leute so wegen Mina?“
„Entweder das oder wegen mir!“
antwortete er ihr genauso leise, aber mit traurigem Unterton.
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Welchen er versucht hatte zu verstecken was ihm aber nicht gelang.
„Wieso wegen dir?“
fragte sie verwirrt und legte den Kopf schief.
„Na wegen Kyuubi, die Menschen haben Angst das es jeden Moment ausbrechen
könnte.“
antwortete er ihr und senkte den Kopf.
Sie legte ihm aufmunternd eine Hand auf die Schulter und lächelte ihn sanft an und
sagte.
„Mach dir keinen Kopf!
Sie wissen nur nicht wie nett du bist.
Außerdem hast du Freunde die dich so mögen wie du bist, ihnen ist es egal das Kyuubi
in dir ist!
Und ich bin auch für dich da, genau wie Mina.“
Jetzt schaute er wieder auf und lächelte sie an.
„Ja, da hast du Recht!
Obwohl die meisten es noch nicht mal wissen.“
sagte er mit einem traurigen Lächeln und hebt den Kopf an um ihr ins Gesicht sehen
zu können.
Natsumi lächelte ihn noch einmal an ehe sie ihren Blick wieder nach vorne richtete.
„Sag mal magst du Kyuubi eigentlich?“
//Wie kommt die auf einmal auf die Frage?//
dachte er sich nur und wollte gerade antworten, als sie nochmal das Wort ergriff.
„Ich weiß nicht wie es bei dir aussieht.
Aber ich glaube ich mag Nibi, auch wenn sie mich manchmal ärgert und ich glaube sie
mag mich auch.“
und lächelte ihn glücklich an.
~Ja ich mag dich und zwar sehr.~
„Ja bei mir ist es genauso und ich ...“
fing er an, brach aber den Satz ab.
Was Natsumi verwirrt eine Augen braue nach oben ziehen lässt.
//Ich weiß nicht ob ich es ihr sagen kann was meinst du Kyuubi?
Wenn ich es ihr sagen würde könntest du dich vielleicht zu Hause wieder frei
bewegen.
Was meist du?//
fragte er Kyuubi in Gedanken.
~Ich würde es ihr sagen.
Ich weiß nicht aber aus irgendeinem Grund mag ich sie!
Deshalb sag es ihr ruhig, denn ich glaube wir können ihr Vertrauen.~
antwortete er lächelnd.
Naruto konnte erst nicht glauben was er da hörte.
Kyuubi mag ein Mädchen welches er gerade mal 2Tage lang kannte.
Aber eins musste er sich eingestehen, dass es bei ihm genauso ist.
Er war so in Gedanken versunken das er nicht gemerkt hat das Natsumi mit Mina auf
der Schulter stehen geblieben ist und ihn nun verwirrt musterte.
"Du solltest ihm lieber folgen, sonst verlierst du ihn noch!"
sagte Mina schließlich.
Schon ist sie Naruto hinterher gerannt und blieb neben ihm stehen.
Dabei zupfte sie an seinem Orangefarbenem Ärmel.
Dieser zuckte erschrocken zusammen und schreckte so aus seinen Gedanken hoch.
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Dann zog es nochmal an seinem Ärmel und er schaute auf das was es war und sah das
es Natsumi war.
Deshalb blieb er stehen und schaute sie fragend an.
„Was und ich?“
fragte sie, Naruto schaute sie nur verwirrt an und legte den Kopf schief.
„Ja bei mir ist es genauso und ich...
Das hast du vorhin gesagt was wolltest du noch sagen?“
fragte sie ihn.
„Ach so das!
Ich habe mit der Hilfe von Kyuubi ein Jutsu entwickelt mit dem es sich frei bewegen
kann.“
sagte er leise und schaute sie eindringend an.
„Wow!
Kannst du es mir vielleicht beibringen?
Bitte!“
fragte sie ihn strahlend und schaute ihn mit ihrem Chibi-Blick an.
„Ja!
Kann ich machen bin mir aber nicht sicher ob ich es so gut erklären kann.
Wenn nicht macht das Kyuubi.“
antwortete er ihr verlegen und kratzte sich am Hinterkopf.
„Danke!“
sagte sie glücklich und umarmte ihn stürmisch.
Naruto war erst etwas überrumpelt legte dann aber seine Arme um sie und drückte
sie noch näher an sich.
//Es tut gut mal nicht nur Hass zu empfangen.//
dachte er sich glücklich und löste die Umarmung langsam.
„Komm lass uns weiter gehen.
Da vorne ist das Einkaufscenter.“
sagte er und zeigte auf das gemeinte Gebäude.
Es war ein 8Stöckiges Haus in welchem sich einfach alles finden lies.
Angefangen bei Lebensmittel, Kleidung bis hin zu Möbeln.
Somit ist es das größte Einkaufscenter in der ganzen Stadt.
Die zwei nickten nur als Antwort, Natsumi hackte sich bei ihm ein und so machten sie
sich auf den Weg.
Was aber keiner der drei bemerkte war, das sie die ganze Zeit über von einer Person
beobachtet wurden und diese mit einem.
„Das muss ich unbedingt den anderen erzählen.“
auf den Lippen verschwand.
Als die drei an dem Einkaufscenter ankamen wollten sie als erstes in die Kleider
Abteilung gehen.
Da aber Naruto nicht sehr oft hierher kam da er eher zu dem Supermarkt in der von
seiner Wohnung ging.
Wusste er nicht wo sich die Kleider Abteilung befand.
Weshalb er Natsumi erstmal hinter sich her zum Plan zog wo er nach dem Stockwerk
schaute.
Vor dem Plan lies er sie los um besser sehen zu können.
Plan:
1.Stock: Lebensmittel und Haushaltswaren
2.Stock: Möbel- und Gartenzubehör
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3.Stock: Kleidung
4.Stock: Schuhe und Accessoire
5.Stock: Pflanzen und Tiere
6.Stock: Elektrogeräte
7.Stock: Buch- und Videoladen
8.Stock: Ninjaausrüstung
„Stockwerk 3 also.“
sagte er und schaute aus dem Augenwinkel zu seiner Freundin.
Welche sich dicht hinter ihn gestellt hat und den Kopf auf seiner rechten Schulter hat.
„Wo müssen wir lang?“
fragte sie ihn und nahm dabei ihren Kopf von der Schulter.
„Ähm...komm da lang.“
kaum hat er das gesagt drehte er sich zu ihr um und nahm zog sie am Handgelenk
hinter sich her in Richtung Rolltreppe.
Vor ihr blieb der Uzumaki mit ihr stehen, da diese sehr voll ist.
Natsumi schaute diese verwirrt und neugierig an.
Denn leider kannte sie das was vor ihr war nicht, was wahrscheinlich an ihrem
Gedächtnisverlust lag.
Als sie schließlich mit den Rolltreppen in der 3.Etage ankamen wurden sie auch gleich
von einem Verkäufer abgefangen.
„Herzlich willkommen!
Meine Dame!
Mein Herr!“
grüßte er sie, wobei er die Schwarz haarigen Schönheit mit einem Handkuss begrüßen
wollte.
Welche darüber aber nicht gerade erfreut ist, denn kaum hat er ihre Hand genommen
zog sie diese auch schon so schnell sie konnte wieder weg.
Kaum hat sie das gemacht
war sie auch schon hinter dem Chaosninja verschwunden.
Der Verkäufer lächelte nur über dieses süßes Verhalten, welches noch mehr an ihr
gefiel.
Denn diesem gefiel diese junge Frau vor ihm mit jedem Gesichtsausdruck.
Da bleibt aber nur noch eine Frage, ist diese junge Frau mit dem jungen Mann etwa
zusammen?
„Was kann ich für sie tun?“
fragte er seine Kunden, schaute dabei aber eher auf Natsumi welche sich weiter hin
hinter Naruto versteckte.
~Sei doch nicht so schüchtern.~
kam es belustigt von Nibi.
//Ich bin nicht schüchtern!
Ich mag es nur nicht wie er mich ansieht.//
antwortete sie ihrer Neko, wobei sie sich in den orangefarbene Overall von Naruto
klammerte.
~Du solltest dich nicht verstecken, sondern nutze es aus.~
//Was!?
Wie meinst du das?//
kam es sichtlich verwirrt von ihr.
~Oh man!
Dein Gedächtnis ist aber ziemlich flöten gegangen.
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Du sollte deine Schönheit und dein Sex-Sexappeal benutzen.
Was bei ihm sehr gut klappen würde.~
grinste Nibi sie keck an.
Natsumi lies vorsichtig den Overall von ihrem Vordermann los und trat hinter ihm
hervor.
//Ok!
Ich werde es so machen, hört sich nämlich ganz nach meinem Geschmack an.//
dabei setzte sie einen zuckersüßen Gesichtsausdruck auf und schaute den Verkäufer
lächelnd an.
Welcher sehr verwirrt über den plötzlichen Sinneswandel ist, nicht nur ihm ging es so
nein auch Naruto und Mina warfen sich verwirrte Blicke zu.
„Ich brauche ein paar neue Sachen.
Aber so wie die Kleider hier aussehen haben sie eine sehr hohe Qualität und kosten
dem entsprechend.
Ich glaube nicht das ich mir das leisten kann.“
am Anfang als sie gesprochen hat, hat sie sich den rechten Zeigefinger an die Lippe
gelegt und fröhlich geklungen.
Zum Ende aber hin wurde ihre Stimme immer leiser und trauriger.
Die Traurigkeit hörte man nicht nur an der Stimme, nein man sah sie ihr auch in den
Augen an.
„Ach da macht doch nicht es geht so und so auf Kosten des Hauses.“
gab er ihr lächelnd von sich.
Worauf auch seine Gegenüber wieder Lächeln musst.
„Welche Größe haben sie?“
fragte er und drehte sich dabei um.
So konnte er nicht sehen wie Natsumi, Naruto das Victory-Zeichen zeigte.
Welcher sich ein Grinsen nicht verkneifen konnte.
//Das hätte ich jetzt nicht von ihr erwartet.
Das muss ich mir merken!//
dachte er und schaute Mina an welche nach ihrem Gesichtsausdruck so was ähnlich
gedacht hat.
//Gute Frage!
Welche Größe hab ich Nibi?//
~Was weiß ich.
Größe S vielleicht?~
//Meinst du?//
~Probieren geht über studieren.~
„Größe S.“
antwortete sie ihm schließlich.
Gleich darauf kam er mit einem Kleiderberg wieder, schob Natsumi in eine Kabine.
Dann drückte er ihr die Kleider in die Arme und zog den Vorhang der Kabine zu.
Kaum hat er das getan war er auch schon weiter geflitzt um ihr noch weitere Sachen
zu holen.
Natsumi dagegen stand noch ziemlich perplex in der Kabine.
Bis sie sich schließlich dafür entschied die Kleidung an zu probieren.
Der Uzumaki hat es sich zusammen mit Mina auf eine Sessel in der nähe der schwarz
haarigen bequem gemacht und schaute sich das treiben des Verkäufers belustigt an.
Die Pokemontrainerin indessen hat sich das erste Outfit angezogen und betrachtete
sich im Spiegel.
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Sie trug einen kurzen Faltenrock in Rot violett auf welchem Violette Karos drauf sind.
In diesem hat sie einen Weißen Pulli rein gestopft welcher oben am Hals einen
leichten Kragen hat.
Sie zupfte die ganze Zeit an ihrem Outfit rum.
~Steht dir gut.~
beantwortete Nibi ihre nicht aus gesprochene Frage.
//Findest du echt?
Ich weiß ja nicht.//
gab sie zweifelnd zurück und zupfte weiter an ihrem Rock.
~Wenn du mir nicht glaubst frag Mina oder Naruto.~
kam es beleidigt schnaubend zurück.
//Sei nicht böse.
So war das nicht gemeint.//
sagte sie zurück, ehe sie mit Schwung den Vorhang auf zog.
Darauf erntete sie drei verwirrt und erschrockene Blick.
Dies blieb aber nicht lange, denn kaum hatten sie ihren Blick an ihr runter wandern
lassen lächelten sie.
„Ja das ist die passende Größe.“
sagte der Verkäufer ehe er sich weiter auf die Suche nach passender Kleidung machte.
„Steht dir echt gut.“
lächelte Naruto sie an.
"Ja da hat er recht.
Du siehst echt süß aus."
stimmte Mina ihm zu.
„Ok!
Das wollte ich bloß wissen.“
sagte sie strahlend und zog den Vorhang wieder zu um das nächste Outfit an zu
probieren.
In der Zeit wurde eine Verkäuferin aufmerksam auf den Uzumaki.
„Sie brauchen doch sicher Kleidung los seien sie nicht so schüchtern und lassen sie
mich sie beraten.“
kaum hat sie das gesagt, zog sie ihn auch gleich mit sich und stoß in dann in die Kabine
neben Natsumi.
Dieser wollte sich gleich lauthals beschweren, was aber leider nicht mehr klappte da
ihm in dem Moment auch schon ein Stapel Kleider in die Arme gedrückt und der
Vorhang zugezogen wurde.
Leicht verwirrt über die Reaktion der Frau starrte er noch eine Zeit lang den roten
Vorhang an.
Ehe er sich dafür entschied die Sachen einfach mal an zu probieren, da es bei Natsumi
eh noch dauerte bis sie fertig ist.
Mina dagegen konnte sich das Lachen nicht verkneifen als sie den perplexen
Gesichtsausdruck von Naruto sah.
Nach 3Stunden, 200 Outfits und 400 Komplimente später.
Hatten Natsumi wie auch Naruto so ziemlich alles in dem Laden anprobiert und
stehen nun zusammen mit Mina vor ca. 40 Einkaufstüten.
Welche sie überfordert an starren, da sie nicht gedacht hatten echt nichts zu bezahlen
oder wie sie eben diese nach hause kriegen.
Immerhin müssen sie ja noch einkaufen gehen.
//Nie wieder shoppen mit einem Mädchen.//
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war Narutos einziger Gedanke.
~Wenigstens musstet ihr sie nicht bezahlen.~
gab Kyuubi grinsend zurück.
//Schön!
Aber wie sollen wir das ganze nach Hause kriegen?//
~Du bist ein Ninja schon vergessen?~
//Ja da hast du recht.
Mir fällt auch schon was ein.//
kaum hat er das Gedacht macht er auch schon das Fingerzeichen für das brauchbare
Jutsu.
„Kage-Bunshin-no-Jutsu.“
darauf hin erscheinen 10Abbilder seiner selbst.
Jeder dieser Schattendoppelgänger schnappte sich 4 der Tüten und mit einer
Handbewegung von ihrem Anführer verschwanden sie und bringen die Einkäufe in die
Wohnung.
Zurück blieben ein stolzer Naruto der sich bei Natsumi eingehängt hat.
Da diese ziemlich verwirrt da stand und immer noch ist da sie nicht verstand wieso es
auf einmal 11Narutos gab.
Sie war nicht die einzige die so dachte, Mina erging es nicht anders.
„Das sind Schattendoppelgänger.
Die kann man durch ein Jutsu einsetzten.“
erklärte er den beiden.
Dann machten sie sich endlich auf den Weg zum Supermarkt.
Dort angekommen holte Naruto den Einkaufszettel aus der Jackentasche und holte
sich einen Einkaufskorb.
Sie begeben sich als erstes in die Obst- und Gemüseabteilung, dort legte er die
Lebensmittel die sie brauchen in den Korb.
Er wollte gerade mit seinen zwei Begleitern weiter gehen als jemand hinter ihnen das
Wort ergriff.
„Naruto-kun?“
Die zwei drehten sich um, Naruto lächelte den Fremden gleich an und umarmte ihn
freudig, den diese Stimme kannte er in und auswendig.
Natsumi musterte den Fremden neugierig.
Vor ihr stand ein etwa 30jähriger Mann mit Braunen Augen und ebenso Braunen
Haaren, welche er zu einem Zopf zusammengebunden hat.
Das war nicht besondere, aber dieser Mann hat eine Narbe quer über der Nase.
//Woher er die wohl hat?//
dachte sie sich neugierig.
„Iruka Sensei!
Ich freue mich sie zu sehen.“
rief der Überraschungs-Ninja und löste die Umarmung.
„Ich freut mich auch dich zusehen.“
fing Iruka an, ehe er noch grinsend hinzufügte.
„Wer ist den deine schöne Begleitung?
Ich habe sie hier noch nie gesehen.“
Naruto und Natsumi wurden bei dieser Aussage leicht rot im Gesicht.
Mina musste leicht kichern.
„Darf ich vorstellen!
Das sind Natsumi, Mina und das hier ist Umino Iruka.“
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„Freut mich sehr sie kennen zu lernen Umino-sama.“
sagte sie lächelnd und verbeugte sich vor ihm.
Mina konnte leider nicht so schnell reagieren, fiel deswegen von ihrer Schulter und
krachte hart auf den Boden.
Aber sie erhob sich schnell wieder und verbeugte sich auch vor ihm.
//Was für ein höfliches Mädchen, dass es solche noch gibt.
Ich freue mich echt das Naruto eine so nette Freundin gefunden hat.//
dachte er sich lächelnd.
„Freut mich auch!
Sag aber bitte Iruka-san.“
sagte er immer noch lächelnd, die zwei erwiderten das Lächeln.
Natsumi stellte sich wieder gerade hin und Mina sprang sofort wieder auf ihre
Schulter.
„Tut mir Leid Iruka Sensei!
Aber wir müssen weiter.“
sagte Naruto mit einem traurigen Lächeln.
Da er sich gerne noch ein bisschen mit ihm unterhalten hätte.
„Ja gut!
Wir können ja mal wieder eine Nudelsuppe zusammen essen gehen.
Hat mich gefreut euch kennen zu lernen.
Man sieht sich.“
sagte er, ehe er um die Ecke verschwand.
„Ja!
Bis bald.“
sagten die andern drei gleichzeitig.
Dann besorgten sie noch die rechtlichen Sachen und gingen zur Kasse.
Dort bezahlten er alles schnell, gemeinsam verstauten sie die Sachen in 3Tüten.
Eine davon nahm Natsumi die andern beiden trägt Naruto und so machten sie sich auf
den Weg nach Hause.
Bevor sie aber nach Hause gingen machten sie noch einen Abstecher zu Ichiraku.
Um dort ihr Abendessen in Form einer Nudelsuppe zu essen, als sie das gemacht
hatten gingen sie ohne um schweife nach Hause.
Dort an gekommen sperrte Naruto sofort die Haustür auf.
Kaum war diese offen, begaben sie sich gemeinsam in die Küche und verstauten dort
die Einkäufe.
Dann zeigte Naruto ihr wie versprochen das Jutsu, wie sie es schafft das sich Nibi wie
Kyuubi frei bewegen kann.
Was nicht sehr einfach war, den bei dem Jutsu muss man nicht nur sein Chakra
sondern auch das Chakra des Bijuus in einem Konzentrieren.
Es war nur ein Fingerzeichen welches man können muss.
Was ziemlich gut für Naruto war, denn dieser konnte sich Fingerzeichen nicht sehr gut
merken.
Naruto zeigte ihr das Jutsu einmal ganz genau und rief Kyuubi herbei.
Damit sie sich auch mal kenne lernen konnten und das es ihr helfen kann.
Dieser war gerade mal so groß, wie ein normaler Fuchs.
Sonst sieht es aus wie sonst auch.
Nach 2 Stunden, 20 Versuchen und viel Chakra Verbrauch.
Hat sie es endlich geschafft, aber sie hatte soviel Chakra verbraucht, das sie gleich
darauf eingeschlafen ist.

                http://www.animexx.de/fanfiction/179823/ Seite 14/15

http://www.animexx.de/fanfiction/179823


Besuch aus der Zukunft

Naruto und Kyuubi schauten sich Nibi, welche sich jetzt frei bewegen konnte genau
an.
Die ist so groß wie eine einfache Hauskatze, sonst sieht sie wie Kyuubi genauso aus
wie vorher.
Denn sie wollten kein Risiko ein gehen.
Nibi störten diese Blicke nicht im geringsten, sie würde an ihrer Stelle genau das
gleiche tun.
„Hallo!“
sagte sie lächelnd, was die zwei Beobachter verwirrte.
„Äh...Hallo.“
„Naruto-kun?“
fragte Nibi ihn und schaute ihn dabei an.
„...Ja?“
bevor er geantwortet hatte schaute er vorher noch Kyuubi an.
„Kannst du die Süße mal bitte ins Bett bringen?“
erst war der angesprochene verwirrt da er nicht wusste wenn sie mit 'Süße' meinte.
Dann aber verstand er und nickte ihr nur zu.
Er hob Natsumi vorsichtig hoch und brachte sie in ihr Bett.
Dann ging er gleich wieder ins Wohnzimmer denn er wollte nicht das sie sich
gegenseitig die Köpfe einschlugen.
Aber als er es betrat schaute er sie drei verwirrt an.
Die drei haben es sich nämlich auf der Couch bequem gemacht und quatschen gerade
in der Tiersprache mit einander.
Das verwunderte ihn leicht da er nicht gewusst hatte das Kyuubi Mina verstehen
konnte und dies auch nie erwähnt hat.
Aber Naruto war viel zu müde um sich noch länger Gedanken darüber zumachen.
„Ich werde dann auch mal schlafen gehen.“
gab er gähnend von sich.
„Ja mach das.“
lächelte Kyuubi ihm zu.
„Oyasumi nasai.“
sagte er ehe er das Zimmer verließ.
„Oyasumi nasai.“
kam es von den drei synchron.
Kaum war Naruto in seinem Zimmer ankommen zog er sich schnell um.
Dann stellte er sich noch seinen neuen Wecker.
Danach kroch er schnell unter die Bettdecke, diese zog er sich bis unter die Nase und
keine Minute später war er auch schon in einen Traumlosen Schlaf gefallen.

☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻
So das war Kapitel4^^
*Donats hin stell*
So bis zum nächsten Kapitel^^

eure miunade
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